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Literaturherbst 2018  
– Kolpingstadt Kerpen 
 

 
 
 
 
 
„Kleiner Mann was nun“ Grammophon- Lesung mit Musik der 20er 
und 30er präsentiert von Jo van Nelsen 
 
& Türnicher Salon Special Manuel Andrack und einer Liebeserklärung 
an die Natur. 
 
    
   
 Kerpen, 23.08.2018 
 
 
Grammophon-Lesung mit Jo van Nelsen 
 
Montag, 24.09.2018  Soziokulturelles Zentrum 50169 Kerpen 
 
"Kleiner Mann, was nun?“ – 125 Jahre Hans Fallada“ 
 
Hans Falladas Erfolgsroman in der Urfassung 
 
2018 feiert Deutschland den 125.Geburtstag einer seiner beliebtesten Autoren, der in den 
letzten Jahren auch international wiederentdeckt wurde: Hans Fallada. Der noch heute 
bekannteste Roman Falladas, „Kleiner Mann, was nun?“, machte seinen Autor 1932 mit einem 
Schlag berühmt. 
 
Die herzzerreißende Liebesgeschichte zwischen Johannes Pinneberg und seinem 
„Lämmchen“, die sich gegen Arbeitslosigkeit und Weltwirtschaftskrise behaupten, rührt auch 
heute noch durch ihre präzise Beobachtungen des Alltags und ihre trockene Komik. Kaum ein 
anderes Buch vermittelt so spielerisch die Tragik des Einzelnen in den Wirren einer politisch 
wie wirtschaftlich unübersichtlichen Zeit – und ist damit kostbares Lehrstück für unsere 
Gegenwart! 
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Jo van Nelsen präsentiert in seiner Grammophon-Lesung die schönsten Passagen der 
Urfassung, garniert mit Musik der Zwanziger und Dreißiger Jahre. Natürlich von Original-
Schellackplatten, gespielt vom roten Koffergrammophon. Dazu gibt es wie immer spannende 
zeitgenössische Fotos auf der Leinwand, die die Zeitreise perfekt machen. 
 
Weitere Informationen 
 
Veranstaltungsort:    Soziokulturelles Zentrum 
Mittelstraße 23-25  
50169 Kerpen  
 
VVK: 13 € | 10 € ermäßigt zzgl. Gebühren 
AK: 15 € | 12 € ermäßigt 
 
Karten sind an folgenden Orten erhältlich  
 
Kolpingstadt Kerpen, Information Rathaus, Telefon: 02237 58/284/279 
Soziokulturelles Zentrum, Mittelstr. 23-25, 50169 Kerpen, Telefon: 02273 8011 
Buchhandlung Wortreich, Hauptstraße 196, 50169 Kerpen, Telefon 02273 9904022 
 

 
Wanderprofi Manuel Andrack nimmt Sie bei seiner Lesung aus seinem Buch 
“Gesammelte Wanderabenteuer” mit auf eine sehr unterhaltsame Reise durch die Welt 
des Wanderns und der Outdoor–Abenteuer 
 
Freitag, 28.09.2018, 20:00 Uhr, Schloss Türnich, Renteisaal 50169 Kerpen 
 
Andrack erzählt z.B., wie es ist, mit einem Extremwanderer 82 Kilometer am Stück zu laufen 
und was das Schönste an einem Wanderparkplatz istL 
 
40 Millionen Deutsche wandern. Zumindest manchmal. Deutschland einig Wanderland. Wir 
erleben eine neue Wandergründerzeit. Wandern ist nicht nur mehr die piefige und ungeliebte 
Sonntagsbeschäftigung der Großeltern, sondern hipper Freizeitsport gestresster Großstädter 
und neue Religion der Wellnessbewegung. Doch egal wie und wer es tut, Wandern macht 
glücklich, egal in welche Zielgruppe man zielt.  
 
Andracks Lesung ist eine Liebeserklärung an die Natur und eine Hommage an den 
Wandersport. 
 
Weitere Informationen 
Veranstaltungsort: Schloss Türnich, Rentei, 50169 Kerpen  
 
VVK: 13 € | 10 € ermäßigt zzgl. Gebühren 
AK: 15 € | 12 € ermäßigt 
 
Karten sind an folgenden Orten erhältlich:  
 
Schloss Türnich/Verwaltung:  
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Frau Birte Deil: verwaltung@schloss-tuernich.de 
02237-974697 
 
Kolpingstadt Kerpen, Information Rathaus, Telefon: 02237 58/284/279 
 
Tolle Wolle, Am Markt 9, 50169 Kerpen , Telefon: 02237 61158 

 
 
Gesamtinfo: Abteilung 10.2 Kultur der Kolpingstadt Kerpen  Tel. 02237 58 323/279 
 
Das gesamte Programm des Literaturherbstes Rhein-Erft 2018 ist abrufbar unter 
www.literaturherbst.kulturserver.de und www.literaturherbst-rhein-erft.de 
 

Mit freundlicher Unterstützung von:   


